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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TSV Hochdorf/Enz : TV Enzberg 
Samstag, 08.10.2022, 19:00 Uhr

TSV Hochdorf/Enz und TV Enzberg teilen sich die Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr.2 traf der TSV Hochdorf/Enz am vergangenen Samstag im
2. Saisonspiel auf den TV Enzberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:35 Sätzen. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Holzer / Leinweber, welches durch diesen Sieg
das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TSV Hochdorf/Enz
dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Holzer / Leinweber versäumten es mit einem 1:3 gegen Richter /
Matthäus, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Kasper / Schmolke bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Gabert / Kummer dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf
Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Pala / Pala und Scheible / Kolb, ehe sich die
Spieler des TSV Hochdorf/Enz in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Martin Holzer war in der Partie gegen Benjamin Richter nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach einem Erfolg für Winfried Leinweber sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Volker Gabert
letztlich nicht ins Ziel bringen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Fritz Kasper beim 3:0 von Ralf Matthäus.
Zwischenzeitlich konnte Livis Pala zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die im
Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Kevin Kummer aber trotzdem deutlich
mit 5:11, 8:11, 13:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nichts auszurichten hatte
daraufhin Danho Pala beim 6:11, 6:11, 5:11 gegen Andreas Kolb. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Maximilian Schmolke und Philipp Scheible sich am Tisch gegenüber standen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hochdorf/Enz und des TV Enzberg. Martin
Holzer bekam es nun mit Volker Gabert zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Martin Holzer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes am Nachbartisch Winfried Leinweber bei seiner
Niederlage gegen Benjamin Richter. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Kevin Kummer
musste Fritz Kasper Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als
recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Livis Pala gegen Ralf Matthäus nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Livis
Pala letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine
Aufholjagd! Beim 3:1-Sieg gegen Philipp Scheible kam Danho Pala nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Maximilian Schmolke bekam es nun mit
Andreas Kolb zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Maximilian Schmolke
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Holzer / Leinweber und
Gabert / Kummer, die Holzer / Leinweber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hochdorf/Enz nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der TV Enzberg vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2022 gegen die TSF Ditzingen II
ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Hochdorf/Enz bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.10.2022 gegen den TTV Freudental.

 Statistik:
 TSV Hochdorf/Enz

Doppel: Holzer / Leinweber 1:1, Kasper / Schmolke 0:1, Pala / Pala 1:0 
Einzel: M. Holzer 2:0, W. Leinweber 0:2, F. Kasper 1:1, L. Pala 1:1, D. Pala 1:1, M. Schmolke 1:1 

 TV Enzberg
Doppel: Gabert / Kummer 1:1, Richter / Matthäus 1:0, Scheible / Kolb 0:1 
Einzel: V. Gabert 1:1, B. Richter 1:1, K. Kummer 2:0, R. Matthäus 0:2, P. Scheible 1:1, A. Kolb 1:1


